
Ist Saerbeck ein Modell für Bissendorf?

Busfahrt zur Klimakommune Saerbeck10.09.22

09.00 -

15.30 Uhr

Endlich machen.

09.00 Uhr

10.00 Uhr

12.00 Uhr

13.30 Uhr

14.30 Uhr

Programm:
Abfahrt Rathaus 
Bissendorf

Ankunft Saerbeck/
Begrüßung

Bioenergiepark 
Saerbeck und Projekte

Austausch und Imbiss

Rückfahrt

Der Klimawandel ist da! 

Es ist nicht mehr zu übersehen: Deutliche Veränderungen des Klimas und damit einhergehende, 

dramatische Wetterereignisse finden nicht mehr nur in fernen Ländern, sondern direkt vor 

unserer Haustür statt.

Nicht nur global oder national, sondern regional, auf Landes- und Kommunalebene muss jetzt 

neu gedacht und vor allem gehandelt werden. Klima- und Ressourcenschonung gehört in jeden 

großen und kleinen Haushalt. 

Dieser Herausforderung können wir uns nur gemeinsam stellen.

Zudem machen uns die Folgen des Kriegs in der Ukraine gerade die Endlichkeit der uns zur 

Verfügung stehenden Vorräte jeder Art dramatisch deutlich.

An dieser Stelle könnte es hilfreich sein, zu schauen, ob es nicht auch ermutigende Beispiele für 

gelingendes Handeln beim Klimaschutz gibt.

Und die gibt es in der Tat.  Sogar ganz in der Nähe.

Die  (im Münsterland) ist schon auf Klimakommune Saerbeck

einem guten Weg. Im Jahre 2009 gewann die Gemeinde 

(7000 Einwohner) den Wettbewerb „NRW-Klima-Kommune 

der Zukunft“. Damit wurde das Konzept für lokalen 

Klimaschutz und Klimaanpassung gewürdigt. Das Ziel: 

Klimaneutralität im Jahr 2030.

Ein wesentlicher Bestandteil des Konzeptes ist bereits umgesetzt:  

Im Saerbecker Bioenergiepark wird aus Sonne, Wind und Biomasse grüner Strom erzeugt, und 

zwar die doppelte Menge des Strombedarfs der Gemeinde. Addiert man alle regenerativen 

Quellen in Saerbeck (Photovoltaik auf privaten und öffentlichen Gebäuden, Windpark Sinningen 

etc.), kommt man auf eine Quote von ca. 400 Prozent. Damit konnte der C02-Fußabdruck der 

Saerbecker:innen jetzt schon auf 5,5 Tonnen pro Jahr und Person gesenkt werden. 

Der durchschnittliche Ausstoß in Deutschland liegt bei ca. 11 Tonnen.

Nun erfolgt der nächste Schritt: Verkehrswende und Wärmewende. Unter der Überschrift 

„Klimakommune 2.0“ werden in Saerbeck Konzepte und Lösungen erarbeitet, um eine 

klimafreundliche Mobilität und die Abkehr von fossilen Energieträgern zu erreichen.

Die Klimakommune Saerbeck sieht sich als Vorreiter der Energiewende und will bereits 2030 

klimaneutral sein. Und nicht nur das! Sie ist zertifizierter Bildungsstandort für Nachhaltigkeit 

und Teil des internationalen Netzwerkes der Climate Smart Municipalities. 

Die Bissendorfer Grünen fordern im Gemeinderat seit vielen Jahren mehr kommunales 

Engagement bezüglich der erforderlichen Klimaschutz-Strategien.  

Wir möchten uns vor Ort in Saerbeck ein Bild machen und laden Interessierte herzlich zu einer 

Besichtigung ein.  

Es entstehen für Sie keine Kosten. 

Da die Anzahl der Teilnehmer*innen seitens der Klimakommune Saerbeck begrenzt ist, bitten 

wir um frühzeitige per Email an  Anmeldung bis zum 05.09.2022 monikapurwin@posteo.de

oder telefonisch unter 05402/9949660

Fachkundig geführte Besichtigung des Bioenergieparks

Unser Landtagskandidat Claus Kanke steht Ihnen für Gespräche zur Verfügung.
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www.gruene-bissendorf.de


